
Thomas Haubrich 
 
(* 1972 in Trier) - seit 2004 Kirchenmusiker an St. Stefan Amriswil. Studium der 

Kirchenmusik und Musikwissenschaft in Saarbrücken und St. Gallen und der 

Musikhochschule Luzern (2009 A-Diplom („Master“) mit besonderer Auszeichnung in 

Improvisation). 2015 bis 2018 Konzertaufbaustudium „Orgelimprovisation“ in Luzern bei 

Stiftsorganist Prof. Wolfgang Sieber  

(CAS I und II). Meisterkurse in Orgelimprovisation, Orgel, Chorleitung und Stimmbildung, 

sowie Stipendiat des Landes Nordrhein-Westfalen bei der Altenberger Orgelakademie für 

Improvisation und des Meisterkurses „Orgelimprovisation“ an der Hofkirche Luzern. 2016 & 

2024 Kursleiter für Improvisation beim Thurgauischen Organistenverband. Konzerte in der 

Schweiz, Deutschland, Luxemburg, Frankreich, Irland und Italien (u.a. Kathedralen in Trier, 

Luxemburg, St. Gallen, Ulm, Tuam, und der Hofkirche Luzern, sowie an bedeutenden 

historischen Orgeln). Leiter der Kirchenmusik an St. Stefan Amriswil und im Team Betreuung 

des Ressorts „Amriswiler Konzerte“ der Katholischen Kirche Amriswil. Ausbildung zum 

Orgelsachverständigen bei der Vereinigung der Orgelsachverständigen Deutschlands (VOD). 

Seit 2019 Lehrer für Klavier und Orgel an der Jugendmusikschule Amriswil und von 2016-

2021 einer der Stellvertreter von Hoforganist Prof. Sieber an der Hofkirche Luzern. Seit 2021 

Chefredaktor Orgelportal.ch und Kustos der Barockorgel im Schloss Oetlishausen/TG. 

2024 Anerkennungspreis für Kultur der Stadt Amriswil. 

 
 

 


